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SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate) des Zahlungsempfängers 
im SEPA-Basis-Lastschriftverfahren für wiederkehrende Zahlungen 
 
 

SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich, 
 
__________________________________________________________________________ 
(Name des Mitglieds) 
 

__________________________________________________________________________ 
(Adresse des Mitglieds) 
 

ermächtige die „Schwalbe, deutsche Vereinigung für Problemschach e.V.“, 
Zahlungen für den Jahresbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen.  
 
_____________________________________________________________________________________ 
(BIC) 
 
 
_____________________________________________________________________________________ 
(IBAN) 
 
 
_____________________________________________________________________________________ 
(Name des Geldinstituts) 
 

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der „Schwalbe, deutsche 
Vereinigung für Problemschach e.V.“ mit der 
Gläubiger-ID DE60ZZZ00000243620) auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 
 

 Ich habe die nachfolgenden Informationen zum SEPA-Lastschriftmandat gemäß Art. 13 

DSGVO zur Kenntnis genommen und willige in die Verarbeitung meiner 

personenbezogenen Daten wir dort beschrieben ein. 

 

 
__________________________________________________________________________ 
(Unterschrift des Mitglieds und Datum) 
 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
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Informationen zum SEPA-Lastschriftmandat der „Schwalbe“  

gemäß Art. 13 DSGVO 

Verantwortlicher für das Lastschriftmandat: 

Schwalbe, deutsche Vereinigung für Problemschach e.V. („Schwalbe“) 

vorsitz@dieschwalbe.de oder kassenwart@dieschwalbe.de 

 

Kontaktdaten des Ansprechpartners für den Datenschutz: 

datenschutz@dieschwalbe.de 

 

Zweck der Verarbeitung: 

Mitgliederverwaltung, konkret: Abwicklung der Beitragszahlung über das 

SEPA-Lastschriftverfahren. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitung: 

Art. 6 (1) a): „Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie 

betreffenden personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben“. 

 

Empfänger der Daten: 

Die beteiligten Banken zur Abwicklung des SEPA-Lastschriftverfahrens. 

 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten:  

So lange das SEPA-Lastschriftmandat für die Einziehung des Mitgliederbeitrags besteht. Es 

wird beendet durch Widerruf (siehe unten) oder durch das Ende der Mitgliedschaft in der 

„Schwalbe“. 

 

Betroffenenrechte:  

Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft über Ihre bei der „Schwalbe“ gespeicherten 

personenbezogenen Daten sowie auf deren Berichtigung.  

Ebenso haben Sie das Recht auf Löschung dieser Daten; Sie können auch der Verarbeitung 

widersprechen. In den beiden zuletzt genannten Fällen endet das SEPA-Lastschriftmandat der 

„Schwalbe“. 

 

Widerrufsrecht: 

Sie können jederzeit das SEPA-Lastschriftmandat bzw. Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer 

damit verbundenen personenbezogenen Daten widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. In diesem Fall 

endet das SEPA-Lastschriftmandat der „Schwalbe“. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten durch die „Schwalbe“ zu beschweren. 
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